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[1653 Mai ? ] Ä

MEMORIALE1 [DES LANDSCHREIBERS DER FREIEN ÄMTER, BEAT JAKOB I.
ZURLAUBEN, BEZÜGLICH DER UNRUHEN WÄHREND DES BAUERN¬
KRIEGES DASELBST]

1 . Vohn nöten die Redliführer [ in den AemternJ Zu Hizkirch Vilmergen
und Boswyl Zu proscribieren und in die acht Zu erklären,
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2 . J1 ne faudroit que Cinquante chevaux avec 100 hommes faire marcher
7

par le pays avec la . . . allaration [ ? ] susdicte et poursuivre les
autheurs on ne trouveroit aucune resistance.

principijs obsta sero medicina paratur.

Zwanzig oder 30 redliführer sindt ehender Zu drennen als 2500 hun¬

dert , nachdem sich volendts Zu samen verfliegt und verbunden,

3 . Hingegen ist höchst vohn nöten die übrigen Embter [ der Freien Aem-

ter ] undt welche sich der Rebellischen Underthanen nit beladen wer¬

den alless gutten schuzes und schirms Zu vergwiissen , undt gleich

daruff ein förderliche Zeit ansezen , Jnen über die angebrachte ur¬

teil erklärung Zegeben
Dan der . . . [ ? ] einmal . . . [ ? ] J  ist , wie leider die erfarnus mit

O
sich bringt , da die . . . [ ? ] die Rebellischen sich Jmer mahnt durch

Jr falsche . . . [ ?

4 . Wan nun dis nit gschickht so gibts in gar kurzer Zeit ein Aenderung

5 . Dan schon albereit die Lucerner underthanen sich klagt , das sy

gleichsam nit mehr sicher und . . . [ sicher ? ] geandet werden wan sy

die oberkheiten [ Schultheiss und Rat von Luzern ] annemen thuyen.

6 . pettendt auch , das man Jnen nichts mehr erpieten oder ab forderen

wolle , weilen sy sich dessen höchst Zu endtgelten hättendt Weilen

sy sicher wie die Sachen bewandt , Also ist nit Zu Zweifflen , das

wir so in gfar stehen bey solcher bewandtnus Alles Zu verlören un-

guentem punguit Es ist gleichwol mit Zimlich vil repetition Zema-

chen , aber da nottwendig obschon auch beschächen

7 . Das dem allem also , ist schon bekandt so nit deme was wegen

. . . [ ? ] 4 vohrgangen , Zu Nuzen.

8 . Jtem undervogt [ von Wohlen ] Fendtrich [ Hans ] Ku[ h ] n was er erpotten

9 . Jtem das die Vilmerger [ die Amtsleute ] und andere gschworne nit

wollen bey den [Amts - ? Jgmeinden dulden

10 . Nit weniger die Bremgarter sagen das sy in alten historien finden

das Jre Alten allzeit uff die [ reg . V] Catholische ohrt gehoffet,

aber kein bystandt funden sonders sy habendt Jnen einbildet ein ge¬

rechte sach Zu haben , wol aber vohn den Zörchern , die stehts Zu

Jnen gloffen und . . . [ ? ] 5 , fründtliches Zusprechen und annerpietung

also das sy wider ingefallen

11 . aber auch die Merischwander [Amtsgenossen - Merenschwand war eine

Herrschaft Luzerns - ] anfangen Deli [ n ] quieren us mangel hilffs

12 . Es bekhenen vil wan man gegen die Redliföerer ein ernst erzeigen,

das sy sich ergeben und gleich erschreckhen wurden

[13 . ] Dis alles . . . [ ? ] 6 us suggeration gwaltiger Leuten also solt ich

billig byfallen . ”

1) s . dazu auch die Notizen Zurlaubens unter AH 69/10A sowie Lieben-
au/Bauernkrieg II 232 - 235



2 )

5 )

AH 102 , 348
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